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Marktplatzfest erlebt neuerliche eine „Renaissance“
Im ersten Jahrzehnt der „2000er“-Jahre gab es alljährlich einen so genannten
„Bauernjahrmarkt“, welcher am zweiten Sonntag im September, verbunden mit
dem Erntedankfest der Pfarrgemeinde Wullersdorf, für einen tollen Festbetrieb am
Marktplatz sorgte.
Nach dessen Auflassung im Jahre 2011 bemühten wir uns seitens der Gemeinde
und einiger Vereine bzw. Organisationen immer wieder, mit Marktplatzfesten,
Blaulichttagen, Sicherheitstagen, Energietagen und vieles mehr, die Tradition am
Leben zu erhalten. Die letzte große Aktion war beim 50 – Jahr – Jubiläum der
Großgemeinde vor drei Jahren.
Seit heuer gibt es wieder eine beherzte Gruppe in unserer Gemeinde, die am
besagten Tag ein „Marktplatzfest“ organisierte – mit großem Erfolg! Ich möchte an
dieser Stelle den Organisatorinnen und Organisatoren herzlich danken und ihnen
auch für die Zukunft dazu Mut machen. Denn ich denke, es ist unheimlich wichtig,
unseren einzigartigen Hauptplatz immer wieder zu präsentieren und damit unserer
Marktgemeinde Wullersdorf einen entsprechenden Stellenwert in der Region zu
sichern, bzw. sie für Bevölkerung in jedweder Hinsicht attraktiv zu zeigen.
Danke natürlich auch allen jenen, die sich um die Pflege des Hauptplatzes während
des ganzen Jahres kümmern.
In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Herbst 2025, viel Erfolg in der
Schule und im Beruf!
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Zwar haben wir vor rund fünf Jahren mit dem Ausbau des Hybridsystems der Firma A1 die Qualität unserer
Internetversorgung deutlich verbessert, jedoch führt kein Weg an einer Vollversorgung mit „FTTH (Fiber to the home) – zu
deutsch: Glasfaserverbindung bis in jeden Haushalt“ vorbei. Unsere Gemeinde hat zu diesem Zwecke bereits im Jahr 2023
mehrere Firmen angehört, und im quasi Gleichklang mit einem Großteil der Gemeinden unseres Bezirkes dazu die Firma
„Speed connect“ beauftragt. Die Firma führte am Montag, den 20. November 2023 im Gemeindesaal Wullersdorf eine
groß angelegte Informationsveranstaltung durch und hat zwar mit dem Ausbau begonnen, jedoch de facto keine
Anschlüsse hergestellt und hat am 29. Juli 2025 Konkurs angemeldet.
 
Seitens der Marktgemeinde Wullersdorf sind wir intensiv bemüht eine Folgefirma zu finden, um 
- Die begonnenen Baustellen fertigzustellen
- Den Ausbau von Glasfaser im ganzen Gemeindegebiet anzubieten, und
- Tatsächliche Anschlüsse zu realisieren.
 

Bitte an Bevölkerung: Bitte teilen Sie uns mit, ob und wann sie mit der Firma „Speedconnect“ einen Optionsvertrag
abgeschlossen haben. Wir können mit diesen Infromationen dann auch gezielter weiterarbeiten und halten Sie am

Laufenden über die weiterne Schritte!
 

Infos bitte an gemeinde@wullersdorf.at senden! DANKE

Glasfaserausbau Großgemeinde Wullersdorf 

 
Ärzte – Wochenend – Dienste (San.Sprengel Wullersdorf) je 8:00 – 14:00 Uhr 

Oktober 2025
04./05.
11./12.
18./19.
25./26. 

Dr. J. Fehrmann & Dr. M. Fehrmann
Dr. Widl & Dr. Müllner
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert
Dr. Kinga Halmagyi-Steinböck 

Dr. Edith LACKNER, 2041 Wullersdorf, Hauptplatz28
Mag.phil.Dr. Gudrun LEEB, 2020 Mittergrabern 124
Dr.Widl & Dr. Müllner OG, 2042 Guntersdorf 115
Erik HÖLLER, 3714 Sitzendorf, Sportplatzsiedlung3
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert,
2020 Hollabrunn, Badhausgasse 1
Dr. J. Fehrmann & Dr. M. Fehrmann,
2013 Göllersdorf, Bachgasse 1
Dr. Kinga Halmagyi-Steinböck, 2020 Hollabrunn, Sparkassegasse36/5
 

November 2025
01./02.
08./09. Dr. J. Fehrmann &Dr.M.Fehrmann
15./16. Dr. Widl&Dr. Müllner
22./23. Dr. Weber &Dr. Weiß-Burkert
29./30. Dr. KingaHalmagyi-Steinböck

Dr. EdithLackner

Telefon: 02954/2223
Telefon: 02952/30280

Dezember 2025 
06./07./08.

13./14.
20./21.
24./25.

26.
27./28.

31. 

Dr. Edith Lackner
Dr. J. Fehrmann & Dr. M. Fehrmann
Dr. Widl & Dr. Müllner
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert
Dr. Erik Höller
Dr. Edith Lackner
Dr. Kinga Halmagyi-Steinböck 

Telefon: 02951/8546 
Telefon: 02951/2580 
Telefon: 02951/2991 

Telefon: 02959/2350 
Telefon: 02952/3293 

WICHTIG! In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte auch an das Notruf-Telefon des Roten Kreuzes: 144. Während der Nachtstunden von 19:00 Uhr bis 07:00
Uhr erhalten Sie unter Tel. 141 ärztliche Hilfe (Visiten werden veranlasst bzw. vermittelt). Neu: Gesundheitsberatung unter 1450 

INFO ZU COVID-19 
Sollten bei Ihnen Symptome wie Fieber, Husten oder Kurzatmigkeit auftreten: 

Bleiben Sie bitte zuhause und melden sich unter der Nr. 1450. Die telefonische Gesundheitsberatung ist rund um die Uhr erreichbar. 
Allgemeine Fragen zum Coronavirus beantworten Ihnen ebenfalls die ExpertInnen der AGES 

täglich von 00:00 bis 24:00 Uhr unter 0800/555621. 



Neues aus der GemdeiAuszug aus der Gemeinderatssitzung am 10.9.2025

1. Nachtragsvoranschlag 2025 wurde in der vorliegenden
Form zugestimmt.
Darlehensaufnahme für die Anschaffung von FF-Fahrzeugen in
der Höhe von € 100.000,00 an die Erste Bank mit dem
Fixzinssatz von 2,97% p.a.
 
Grundstücksangelegenheiten

Verkauf eines Gemeindegrundstücks Parz. 382/10 KG
Maria Roggendorf im Ausmaß von 721m² zu € 25,00/m²
an Daniel Brunner
Verkauf eines Gemeindegrundstücks Parz. 2351/11 KG
Immendorf im Ausmaß von 651m² zu € 30,00/m² an
Teresa Haibl und Lukas Obermann
Direktkauf des Gemeindegrundstücks Parz. 1288/1 KG
Wullersdorf im Ausmaß von 972m² von Herrn Dr. Reinhard
John, 3462 Absdorf von Herrn Stefan Zahlbrecht und
Christoph Hofmann
Rückgabe des Gemeindegrundstücks Parz. 1287/11 KG
Wullersdorf (700m²) von Herrn Dr. Reinhard John, 3462
Absdorf
Rückgabe des Gemeindegrundstücks Parz. 1288/6 KG
Wullersdorf (700m²) von Frau Gertraud John, 9751
Sachsenburg
Rücktritt vom Kauf des Gemeindegrundstücks Parz. 541/7
KG Oberstinkenbrunn (579m²) von Frau Nadine Jobst,
1210 Wien
Löschung des Wiederkaufrechtes für das Grundstück Parz.
Nr. 661/15, EZ 658 KG Immendorf von Walburga Dötzl
Rücktritt bzw. die einvernehmliche Übergabe der
Interessen am Grundstück 387/28 KG Oberstinkenbrunn
von Frau Margareta Schuster, 2023 Oberstinkenbrunn und
Kaufansuchen für Parz. 387/28 (115m²) KG
Oberstinkenbrunn von Herrn Friedrich Wickenhauser,
2023 Oberstinkenbrunn zum Preis von € 25,00/m².
Ansuchen von Richard Hogl, 2022 Immendorf um
Bewilligung der Benützung bzw. Befestigung einer
Teilfläche öffentlichen Guts Parz. 2584 KG Immendorf,
unter der Bedingung, dass das öffentliche Gut für
jedermann begeh- und benützbar ist
Ansuchen um Befestigung laut Vorplatzregelung von Frau
Kristina Seidl, 2022 Immendorf - Teilfläche des
öffentlichen Gutes, Parz. Nr. 2085/1 KG Immendorf im
Ausmaß von ca. 28 m² 

 
Pachtverträge

Romana Wiesi um Verlängerung des Pachtvertrages des
Wullersdorfer Teichs um weitere 10 Jahre 
Alexandra Schnötzinger-Thürr, 2041 Wullersdorf um
unbefristete Verlängerung des Pachtvertrages für eine
Teilfläche der Parz. 1189/1 KG Wullersdorf

Pacht der Parzellen 1092 (1.176m²), 1088/14
(931m²) und 1088/15 (1255m²) KG Wullersdorf
von Herrn Martin Schwarz, 2041 Wullersdorf
Kündigung der Pacht für eine Teilfläche der
Parzelle 307 KG Aschendorf der Jagdgesellschaft
Aschendorf

 
Vergabe der Gemeindewohnung 2041 Wullersdorf,
Bahnstrasse 255/2 von Familie Aköz aus Schrems mit
01.10.2025
Demontage der kompletten E-Ladestation neben
dem Gemeindeamt und der Suche nach einem
geeigneten Standort
 
Straßenbau -Übernahme der entstehenden Kosten
für die Sanierungsmaßnahme der L35 zwischen dem
Kreisverkehr der S3 und der Einfahrt Wullersdorf, bis
zum Kreisverkehr vor dem Gemeindeamt
Wullersdorf, in der Höhe von ca. € 10.000,00
 
Kinderbetreuungsoffensive - Zusätzlichen Arbeiten
und Leistungen der Fa. Brabenetz im Zuge des
Neubaus der TBE Melker Stadl KG Wullersdorf in der
Höhe von € 16.423,00 exkl. 20% MwSt.
 
Förderungen - Übernahme der Materialkosten laut
Kostenvoranschlag der Tischlerei Ernst, abzüglich der
zugesagten Förderung seitens der Dorf- und
Stadterneuerung, für die Errichtung eines neuen
Gartenzauns für die alte Schule in der KG Grund



Finanzielle Unterstützungen durch das Land Niederösterreich

Marktgemeinde Wullersdorf 
 Bahnstraße255, 2041Wullersdorf
PolitischerBezirk: Hollabrunn
 

 Telefon02951 / 8433 
Fax 02951 / 8433-40

eMail gemeinde@wullersdorf.at
Web http://www.wullersdorf.at 

Bürgermeister 
RichardHogl 

Die Übernahme erfolgt an folgenden Tagen ab ca. 8:00 Uhr: 

Maria Roggendorf Donnerstag, 13.11.2025 am Parkplatz 

Oberstinkenbrunn Freitag, 14.11.2025 vor dem Dorfhaus / FF Haus 

Wullersdorf Samstag, 15.11.2025 Bauhof (ehem. Brabenetz 

Betonplatz) 

Grund Montag, 17.11.2025 Ortsteich Richtung Kellergasse 

Kalladorf Dienstag, 18.11.2025 Sportplatz Kalladorf 

Schalladorf Mittwoch, 19.11.2025 beim Gemeindebrunnen 

Hart-Aschendorf Donnerstag, 20.11.2025 bei der Kirche 

Hetzmannsdorf Freitag, 21.11.2025 bei der Kirche 

Immendorf Samstag, 22.11.2025 hinter der Aufbahrungshalle 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Die Marktgemeinde Wullersdorf bietet heuer wieder die Möglichkeit zur kostenlosen 

Übernahme von Laub (in Kleinmengen) 

Baum- und Strauchschnitt wird im Wertstoffsammelzentrum Wullersdorf zu den 

wöchentlichen Öffnungszeiten am Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr übernommen!

Mit freundlichen Grüßen! 

NÖ KASTRIERT STREUNERKATZEN
DAS VERHINDERT TIERLEID

EINE INFORMATIONSKAMPAGNE DES LANDES NÖ

KASTRIERE 1, RETTE 100!

· Amt der NÖ. Landesregierung – Mit Schreiben vom 18. Juli 2025 bekamen wir für den Bau des
Retentionsbeckens in Immendorf / Friedhof aufgrund unseres vorgelegten 10. Zahlungsantrages den
Teilbetrag von € 94.878,09 von der Agrarmarkt Austria (AMA) als Förderung zugesagt.
 
· Bundesministerium für Finanzen – Ebenfalls zur Stärkung der Finanzkraft wurde uns mit Schreiben vom
01. Juli 2025 aus den Mitteln des Strukturfonds zusätzlich € 60.264,-- sowie € 21.982,-- zur Verfügung
gestellt.

· Tagesbetreuung „Bienchennest“ / Förderung Landesregierung– Laut Schreiben vom 18. August 2025
erhielten wir für das „beitragsfreie Vormittagsangebot“ in den Monaten Mai bis Juli 2025 eine Förderung
in der Höhe von je € 7.188,86 pro Monat.

· Bundesland Niederösterreich – Mit Schreiben der Landeshauptfrau vom 01. Juli 2025 stellte uns das
Bundesland Niederösterreich € 200.000,-- für Straßen- und Brückenbau, sowie für Güterwegeerhaltung 
€ 5.000,--, zur Verfügung.
 
 
Insgesamt erhielt unsere Gemeinde hiermit im dritten Quartal 2025 Förderungen / Förderzusagen in der
Höhe von € 403.690,67 wofür ich als Bürgermeister allen zuständigen Stellen, im Namen der
Marktgemeinde Wullersdorf, herzlich danken möchte. 



Aktuelles

Pfarrnachmittag in Wullersdorf
Das schönste Geschenk ist Zeit - Zeit zum Reden, Zuhören, Lachen, Zusammensein

Am Pfingstsonntag, den 08. Juni 2025 wurde wiederum, einer jahrzehntelangen
Tradition in der Pfarrgemeinde Wullersdorf folgend, zum "Pfarrnachmittag" eingeladen.
Aufgrund der Witterung fand dieser diesmal nicht auf der Pfarrwiese, sondern im
Pfarrsaal statt.
Der Pfarrgemeinderat unter der engagierten Leitung von Pfarrer P. Michael FRITZ OSB.
und seinem Stellvertreter DI Herbert FELLINGER sorgte für Speis und Trank, sowie
vorzügliche Mehlspeisen. Zudem gab es eine Malstation für die Kinder, Kinderschminken
und eine Hüpfburg, gesponsert vom Optiker Lang.
Musikalisch umrahmte der Jugendmusikverein Wullersdorf die Veranstaltung;
Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL, Ortsvorsteher Kurt ERNST, sowie GGR Stefan
VIETZE und GR Matthias BRAUNEIS waren ebenfalls unter den zahlreichen Gästen.

"Kaufhaus Kathrin" hat eröffnet
Engagierte Imendorferin garantiert weiterhin die Nahversorgung im Ort
Die Dorfbevölkerung war betroffen von der Nachricht, dass sich Marina
WINGELHOFER-KRIMMEL aus persönlichen Gründen von ihrer Tätigkeit im "Marina's
Dorfladen" (Kaufhaus Bauer) in Immendorf zurückzieht.
Umso mehr erfreut sind die Immendorferinnen und Immendorfer, wie auch viele
Kundinnen und Kunden aus der Großgemeinde Wullersdorf und Umgebung, dass die
engagierte Immendorfer Bürgerin Kathrin KRIMMEL-FOLDYNA das Geschäft nach
einem Umbau mit einem neuen Konzept weiterführt. Auch "Postpartner" wird die
neue Inhaberin sein. Unterstützt wird sie von ihrer Cousine Nicole FOLDYNA. Die
Geschäftszeiten sind Montag, Dienstag und Samstag von 06 bis 12 Uhr; am Mittwoch
und Freitag von 06 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr, bzw. gibt es im Rahmen von
erweiterten Öffnungszeiten die Möglichkeit zur Selbstbedienung am Montag,
Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 12 bis 19 Uhr darüber hinaus gibt es die
Möglichkeit zur Selbstbedienung. Während der Öffnungszeiten mit Bedienung
werden auch kleine warme Speisen angeboten.
Im Rahmen einer Eröffnungsfeier am Pfingstmontag, den 09. Juni 2025 kamen viele
interessierte Dorfbewohnerinnen, Dorfbewohner und Gäste, wobei auch ein
Gewinnspiel mit einem prall gefüllten Geschenkkorb auf die Teilnehmerinnen und
Teilehmer wartete. Dieser erging an Florian WINKLER.

5. Wullersdorfer Halloween-Pfad

Da viele Kinder am 31.10. gerne verkleidet durch die Straßen
ziehen und die Gegend „unsicher“ machen wollen, aber leider
nicht wissen bei welchen Häusern Süßes abzuholen ist, findet
heuer der 4. Wullersdorfer Halloween-Pfad statt. Daher bitte ich
alle, die am Halloween-Abend zwischen 18:00 – 20:00 Uhr für
Kinder die Türen öffnen möchten, unter
halloweenwullersdorf@gmx.at bis 25.10.2025 um eine kurze
Meldung. Alle, die die Liste haben wollen, melden sich ebenfalls
unter der angegebenen Mailadresse. Vergangenes Jahr hatten
wir eine ansehnliche Liste geschafft und die Kinder hatten viel
Spaß, um die Häuser zu ziehen und ihre Kostüme präsentieren
zu können. Ich hoffe auch heuer auf eine zahlreiche Teilnahme,
damit die Kinder nicht vor verschlossenen Türen stehen und
damit 
sie mit vollen Taschen nach Hause kommen.

mailto:halloweenwullersdorf@gmx.at
mailto:halloweenwullersdorf@gmx.at


Nach der Badesaison: Wohin mit dem Poolwasser?
 

Poolwasser enthält Desinfektionsmittel, Biozide und Aufbereitungshilfsmittel, die nicht einfach in den Garten oder
gar in ein Gewässer gepumpt werden dürfen.
Wir haben für Sie ein paar einfache Tipps für die umweltgerechte Entsorgung Ihres Poolwassers. Ein sauberes
Grundwasser sollte Ihnen den wenigen zusätzlichen Aufwand wert sein,
Versickerung auf Eigengrund
Nach der Badesaison ist der gängige Weg, das Poolwasser abzusenken, die Versickerung auf Eigengrund. Dabei wird
das Wasser über eine Tauchpumpe - am besten auf einer Wiese, einem Strauchbeet etc. - langsam verteilt, damit
das Wasser im Boden versickern kann und es nicht zum oberflächlichen Abfluss kommt.
Dies ist aber nur dann erlaubt, wenn der Restchlorgehalt des Poolwassers nicht mehr als 0,05mg/l beträgt. Am
einfachsten senkt man den Chlorgehalt, indem man einige Zeit (mind. 10 Tage) vor dem Ablassen keine Chlormittel
mehr verwendet. Ein handelsüblicher Schnelltester hilf Ihnen den Chlorgehalt rasch zu bestimmen.
Ist die Grundfläche zu klein, sollte man das Auspumpen auf mehrere Tage verteilen. Bei abschüssigen
Grundstücken ist Vorsicht geboten. Das Versickern auf Nachbars Grund wäre zwar praktisch, ist aber natürlich
verboten. Wohnen Sie in einem Wasserschutz– oder Wasserschongebiet ist die Versickerung auf Eigengrund
grundsätzlich verboten. Auch das sollte selbstverständlich sein.
Abpumpen in den Kanal oder in die eigene Kleinkläranlage
Besteht für Sie nicht die Möglichkeit das Poolwasser auf Eigengrund versickern zu lassen, können Sie beim
Kanalbetreiber ansuchen., ob sie das Wasser in den Kanal ablassen dürfen. Leiten Sie das Poolwasser ohne
Bewilligung ein, machen Sie sich strafbar und verursachen eventuell Probleme in der Kläranlage.
Besteht kein Kanalanschluss, kann man anfragen, ob man das belastete Wasser in ein Fass abgepumpt zur
Kläranlage bringen darf. Auf keinem Fall dürfen Sie das Poolwasser in einen Sickerschacht oder einen Bach einleiten
(siehe No Go‘s)
Bei der Einleitung in die eigene Kleinkläranlage ist darauf zu achten, dass nur so viel eingeleitet wird wie hydraulisch
auch verkraftet werden kann.
Poolreinigen - aber wie?
Bei Folienpools sollten Sie, um die Lebensdauer Ihrer Folie zu verlängern, auf den Einsatz von 
Hochdruckreinigern verzichten. Für den meisten Schmutz reicht der Einsatz von warmen Wasser. Für die
Beseitigung von hartnäckigem Schmutz sollten Sie unbedingt phosphatfreie und biologisch abbaubare Mittel
verwenden.
Bitte beachten Sie: Wenn Sie aggressive Reinigungsmittel verwenden, dürfen Sie das Reinigungswasser erst
abpumpen, wenn sein PH-Wert neutralisiert worden ist. Verwenden Sie dazu den handelsüblichen ph-Wert Senker.
Andernfalls riskieren Sie, dass Sie Ihre Pflanzen schädigen und das Grundwasser verschmutzen.
Tipp
Überdenken Sie den Einsatz von sogenannten Überwinterungsmittel. Diese enthalten zumeist sogenannte Quats
(Ammoniumverbindungen), die als Algizide eingesetzt werden. Erfahrungsgemäß ist der Einsatz dieser Mittel aber
nicht erforderlich und sollte, wenn kein Kanalanschluss vorhanden ist, unterbleiben.
 

Absolute NO GOS!

Auf keinen Fall darf das Wasser aus dem Pool direkt ins Grundwasser (ohne
Bodenpassage) oder ins nächste Fließgewässer abgeleitet werden. Das Einleiten in den
nächstbesten Sickerschacht ist also ebenso strikt verboten wie das Auspumpen in einen
Bach. Wer dies tut, riskiert Schadensansprüche und empfindliche Strafen!
Beckenwässer, die Überwinterungszusätze oder biozide Chemikalien (wie zB
Algenbekämpfungsmittel - “Algizide“) besonders auf Basis von Kupfer– und Silbersalzen
sowie mehr als 300g Salz/m³ (Natriumchlorid, in sogenannten Solebädern) enthalten,
dürfen grundsätzlich nicht versickert werden, sondern sind in Abstimmung mit der
örtlichen Kanalbehörde in das öffentliche Schmutzwassernetz einzuleiten.
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Pfingstsammlung - Ferien sind für alle da!
Stellen Sie sich vor, Ihr Kind hat gesundheitliche Probleme und 
braucht in seiner Freizeit (speziell in der Ferienzeit) eine gezielte 
Erholung? Oder Ihr Kind braucht während der Ferienzeit eine 
gezielte Lernunterstützung? Begüterte Eltern werden alles 
daransetzen, um dem Sprössling dies zu ermöglichen.

Was ist aber, wenn die Eltern nicht begütert sind? Soll dem Kind nun keine Chance geboten werden? 
Deshalb organisieren die Bezirkshauptmannschaften seit Jahrzehnten eine so genannte "Pfingstsammlung", im
Rahmen derer wir aufgerufen sind, einen Obolus zu geben, damit auch bedürftige Kinder aus Österreich, wenn
notwendig einen Ferienaufenthalt oder Lernferien bekommen.
In unserer Marktgemeinde Wullersdorf hat es seit einigen Jahren bereits Tradition, dass Schülerinnen und
Schüler von der Neuen Mittelschule für Kinder sammeln. In allen Katastralgemeinden waren sie unterwegs und
sammelten insgesamt einen Betrag von zirka € 3.750,--.
Wir liegen damit stets im Spitzenbereich im Gemeinderanking unseres Bezirkes Hollabrunn!!!
Bezirkshauptmann Mag. Karl-Josef WEISS und Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL dankten daher den
eifrigen Schülerinnen und Schülern, insbesondere aber auch der Direktorin Anita HESKE für ihre
organisatorische Unterstützung.

Scheunenorgel-Konzert in Kalladorf
Traditionell lud die Familie Halbwidl nach Kalladorf, um mit Freunden & Gästen
privat den Geburtstag von Michael Halbwidl zu feiern.
Auf diesem Bild sind alle mitwirkenden Personen des Scheunenorgel Konzert in
Kalladorf. Fam. Halbwidl lud zum privaten Fest ein.
In Kalladorf hat das sogenannte "Scheunenorgelkonzert" im Privatanwesen der
Familie Halbwidl bereits eine beinahe 20-jährige Tradition. Die Orgel stammt
aus Hohenau, hat 14 Register und 1015 Pfeifen. Sie wurde 1931 von Orgelbauer
Huber aus Eisenstadt gebaut und 1958 elektrifiziert. Ing. Michael HALBWIDL
hat diese im Jahre 2003 in Hohenau abgebaut und in seiner Scheune zu
Übungszwecken wiedererrichtet, um seit 2006 zu Orgelklängen in den Stadl zu
laden.
Bei diesem Konzert, welches heuer am Samstag, den 21. Juni 2025 stattfand,
hatten Musikbegeisterte die Gelegenheit mit professionellen Musikern
gemeinsam zu musizieren. Sämtliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind
alljährlich, so auch heuer privat geladen, anlässlich des Geburtstages von
Michael Halbwidl am 14. Juni, welcher sich heuer zum 75. Mal jährte.
Nach der Begrüßung durch Pfarrer P. Michael FRITZ OSB., wurden Werke aus
allen Epochen vorgetragen. Moderiert wurde vom Hausherrn selbst.
Mitwirkende: An der Orgel bzw. am Klavier: Mag. Alfred Halbartschlager, Mag.
Johannes und Sebastian Böck BA BEd; Trompetensolo: Franz Schönauer;
Sopransaxofon: Lucia Böck, Querflöte: Mag. Brigitte Böck BA BA, Sologesang:
Mag. Doria Heichinger [geb. Thürr], Ing. Michael Halbwidl und als besonderer
"Youngstar" Rosi Mattes. Zwischen den Stücken unterhielt die bekannte
Literatin Christa Mang mit selbst gedichteten Mundartgedichten, "quasi aus
den Leben" gegriffen.
Der Bürgermeister der Marktgemeinde Wullersdorf LAbg. Bgm. ÖkR Richard
HOGLzählt ebenso zum privaten Freundeskreis von Michael Halbwidl und hat
am Konzert teilgenommen.

Achtung Hunde-/
Pferdebesitzer

Wir wollen erinnern,
dass Sie bei
Spaziergängen mit Ihrem
Hund sowie bei
Reitausflügen
verpflichtet sind,
Vorsorge zu treffen, die
“Hinterlassenschaften”
Ihres Hundes/Pferdes
umgehend entsorgen zu
können. Es kommt leider
immer wieder zu
Beschwerden!
Außerdem rufen wir die
Leinenpflicht für Hunde
in Erinnerung! DANKE
für Ihr Verständnis!



Dabei gab es:
- Kinderschminken
- Kinderyoga mit Nicole Bischof
- Flechten mit Peddigrohr bei Hr. Schöfmann
- Infostand von Melanie Gartner : Pony- & Reitstunden,
Kindergeburtstage und Eltern-Kind-Stunden
- Rätselralley
- Taschen bemalen bei LaLina - Nina Bernreiter 
- Gemüse erraten mit Rosi Plöch - Wia Daham Hofladen
- Alles rund ums Getreide & Wissenswertes über die
Mariendistel erfährt ihr bei Nicole Pamperl
- Coole Experimente mit dem Ei bei Stadlschwein &
Hühnermobil Familie Kraus
Kommt vorbei - Spaß & Spannung für die ganze Familie! 

Außerdem versorgten diesmal die Mitglieder des
"Nachwuchsensembles Wullersdorf (NEW)" vom
Jugendmusikverein Wullersdorf die Kundinnen und Kunden
mit süßen Überraschungen.
Im Reigen dieser Kundinnen und Kunden des
Schmankerlmarktes war auch Bürgermeister LAbg. ÖkR
Richard HOGL vertreten und gratulierte den
Organisatorinnen und Organisatoren.

Aktuelles

NMS Wullersdorf: Emotionaler Abschied der vierten Klassen

"Es war ein besonderer Moment für die Schüler, Lehrer und Eltern, die gemeinsam die Mittelschulzeit Revue
passieren ließen", erzählt Direktorin Anita Heske. Besonders der Abschied der vierten Klassen von ihren
Klassenvorständen Julia Wally-Wurst und Martin Stemberger stand im Mittelpunkt der Musikstücke, Sketches
und Tanzeinlagen.
Im Zuge der Feierlichkeiten wurden auch Elternvereinsobmann Alois Schauer und Schulwartin Hermine Eder
herzlich verabschiedet. Heske: "Wir danken ihnen für ihr langjähriges Engagement und ihre wertvolle
Unterstützung."

Kindertag am Schmankerlmarkt -Wullersdorf

Beim Abschlussfest der Mittelschule Wullersdorf im Turnsaal
kam es am vergangenen Donnerstag zu emotionalen Szenen,
die einmal mehr das gute Klima der Schulgemeinschaft unter
Beweis stellen.

Jeden Monat, von März bis Dezember findet am Hauptplatz Wullersdorf ein
Schmankerlmarkt statt, wobei regionale und bäuerliche Produkte angeboten
werden. Obfrau Ingrid KRAUS freut sich, dass diese Initiative heuer bereits
zum siebenten Mal in dieser Form angeboten wird.
Immer wieder wird zudem als "Attraktion" ein besonderer Schwerpunkt
organisiert, im Juli stets ein "kunterbunter Tag für unsere kleinen Gäste", wie
die Organisatoren in der Einladung schreiben.

Aus gegebenen Anlass müssen wir
wieder darauf hinweisen, dass
Landwirtschaftliche Geräte bei
Kulturarbeiten (z. B. Stoppelsturz,
Ackern, etc.) im Feld zu wenden
sind, bzw. vor dem Transport
entsprechend zu reinigen sind,
damit Verschmutzungen unserer
Feldwege und Straßen vermieden
werden, Wenn es zu derartigen
Verschmutzungen kommt, sind
diese vom Verursacher umgehend
zu entfernen. DANKE FÜR IHR
VERSTÄNDNIS!!!

Landwirtschaftliche Geräte
reinigen



Aktuelles

125 - Jahre Feuerwehr Oberstinkenbrunn
Vom Samstag, den 19. Juli 2025 bis zum Sonntag, den 20. Juli 2025 fand das diesjährige Feuerwehrfest der
Freiwilligen Feuerwehr Oberstinkenbrunn statt.

Dabei konnte Kommandant OBI Andreas KERSCHL zahlreiche Ehrengäste begrüßen, mit Bezirkshauptfrau Mag.
Marianne PRINZ und dem Bezirksfeuerwehrkommandanten LFR Alois ZAUSSINGER an der Spitze, und gab einen
Abriss über die ersten 125 Jahre seiner Wehr. Die Festrede hielt in Vertretung von Landeshauptfrau Mag.
Johanna Mikl-Leitner Bürgermeister und Landtagsabgeordneter ÖkR Richard HOGL.

Den anschließenden Frühschoppen umrahmte die Gruppe "Thaya Blech" musikalisch und beim Mittagstisch
wurden als besondere Schmankerl Steckerlfische geboten.

Feuerwehrfest in Immendorf

Kommandant OBI Wolfgang THÜRR freute sich gemeinsam mit seinem Stellvertreter BI Franz DÜRR jun. und der
gesamten Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Immendorf über die Musikgruppe und die vielen Gäste, denen er
für die Initiative dankte bzw. allesamt begrüßte. Im Reigen der vielen Gäste war auch Pfarrer P. Mag. Michael FRITZ
OSB., Bürgermeister und Ortsvorsteher LAbg. ÖkR Richard HOGL, Vizebürgermeisterin Annemarie MAURER und
viele Gemeinderätinnen und Gemeinderäte vertreten, sowie Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Ing. Markus
ZAHLBRECHT und Unterabschnittsfeuerwehrkommandant HBI Kurt ERNST.
Am Sonntag folgte noch ein Frühschoppen mit Mittagstisch, musikalisch umrahmt von der Weinviertler
Hauerkapelle.

Bekannt ist das Fest durch das traditionelle "Spanferkelgrillen" am Samstag,
welches auch heuer wieder zur musikalischen Begleitung der Livemusik "Echt
stark" stattfand.
Der Sonntag begann mit einer Festmesse beim Bründl, zelebriert vom Pfarrer
P. Philippus REISENBERGER OSB. und einem anschließenden Festakt zum 125 -
jährigen Bestandsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Oberstinkenbrunn.

Am Samstag, den 26.07.2025 und am Sonntag, den 27.07.2025 fand in Immendorf
das diesjährige Feuerwehrfest statt.
Am Samstag gab es nach zwei Jahren ein "da capo" von einem besonderen
nostalgischen Highlight. Für Tanz und Unterhaltung sorgten "Die Dorfbuam", eine
Immendorfer "Boygroup", welche 1976 gegründet wurde und vor zwei Jahren nach
36 Jahren wieder auf der Musikbühne stand. Da dies damals eine große Schar an
Publikum aus Immendorf und der gesamten Region anzog, wiederholte man das
Comeback. 

Ansuchen an den Gemeinderat
 Um eine korrekten Abwicklung von Ansuchen um Nutzung des Gemeindegrundes, etc. zu gewährleisten, bitten
wir allfällige Ansuchen bis spätestens Dienstag, den 30. September 2025 bzw. 18. November 2025 einzubringen.
Die nächste Gemeindevorstandssitzung findet am  Mittwoch, den 08. Oktober 2025, und die danach folgende
Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am Mittwoch, den 22. Oktober 2025 statt. Die übernächsten
Sitzungstermine sind voraussichtlich  Mittwoch, den 26. November 2025(Gemeindevorstand) und am Mittwoch,
den 10. Dezember 2025 (Gemeinderat) statt. 
Temporäre, sprich kurzfristige Lagerungen von Brennholz, etc. sind auf Gemeindegrund laut
Gemeinderatsbeschluss vom 14. September 2017 möglich, jedoch ist
a) unbedingt das Einverständnis mit dem Bürgermeister herzustellen, der sich seinerseits mit dem jeweiligen
Ortsvorsteher rückbespricht, es darf 
b) Nicht verkehrsbehindernd sein, und es
c) Muss diese Lagerung in einem ortsbildverträglichem Zustand erfolgen.



Aktuelles

Teichfest in Hart - Aschendorf
Am Freitag, den 15. August 2025 fand in Hart - Aschendorf das alljährliche Teichfest des
Dorferneuerungsvereines statt, zu dem Obmann Franz SEIDL jun. auch heuer wieder
zahlreiche Gäste begrüßen konnte.
Es erfolgte ein Festbetrieb ab 11 Uhr bzw. ein Mittagstisch mit Steckerlfisch und
Spezialitäten vom Grill. Am Nachmittag gab es dann noch die beliebte "Sautrogregatta".
Unter den vielen Gästen war auch Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL, sowie
zahlreiche weitere Gemeindevertreter; die Vizebürgermeisterin Annemarie MAURER
und Ortsvorsteher Hannes PAMPERL reihten sich in die Schar der eifrigen Helferinnen
und Helfer.

Räumungsübung im Bienchennest
Am 20.08.2025 durfte die FF Wullersdorf die Kinder der Kleinkindbetreuung Bienchennest
besuchen. Ziel war es, den Jüngsten spielerisch die Feuerwehr näherzubringen und Vertrauen
für einen möglichen Ernstfall zu schaffen.
Zu Beginn wurde einer Betreuerin die vollständige Einsatzbekleidung angezogen - so konnten
die Kinder hautnah miterleben, wie eine Feuerwehrfrau oder ein Feuerwehrmann im Ernstfall
aussieht. Anschließend durften die Kleinen den Feuerwehrhelm sowie die Handschuhe selbst
anfassen und ausprobieren.
Ein weiteres Highlight war die Präsentation unseres Einsatzfahrzeuges. Mit großen Augen
bestaunten die Kinder die vielen Geräte und Ausrüstungen, bevor sie dann selbst Platz im
Fahrzeug nehmen durften - ein unvergessliches Erlebnis.
Zum Abschluss übten wir gemeinsam mit den Betreuerinnen eine Evakuierung des Gebäudes.
So lernten die Kinder, wie sie sich im Ernstfall richtig verhalten.
Die FF Wullersdorf bedankt sich herzlich für die Einladung und die herzliche Aufnahme im
Bienchennest. Wir freuen uns, mit diesem Besuch einen wichtigen Beitrag zur
Brandschutzerziehung geleistet zu haben.

Er tritt in der Regel überraschend auf, bringt große
Wassermengen mit sich und hinterlässt eine Spur
der Verwüstung: überflutete Keller, Garagen oder
Wohn-räume – und das fernab von Flüssen. Die
Rede ist von Starkregen, also heftige Regenfälle
mit bis zu 30 l pro m² innerhalb kurzer Zeit - und
mehr! Ein Wetterphänomen, das in Österreich
klimawandelbedingt immer häufiger wird. 

Der Boden kann solche Wassermengen in so
kurzer Zeit nicht aufnehmen und das Wasser
fließt oberflächlich ab. Die dadurch verursachten
Schäden an Gebäuden sind oft groß. Doch: Wer
präventiv vorsorgt, kann sich wirksam schützen.

PRÄVENTIONSTIPPS
 Zuerstdaseigene Oberflächenwasser-Risiko kostenlos

auf www.hora.gv.at abschätzen: Befindet sich das Haus
bzw. Grundstück in einer gefährdeten Lage? Danach für
Neubauten oder bestehende Bauten präventive
Maßnahmen setzen:

BAULICHE MASSNAHMEN
• Geländeanpassung: Oberflächenwasser gezielt vom Haus 

wegleiten (ohne die Nachbarn zu beeinträchtigen)
• Abdichten von Fenstern und Türen im Erd- und Kellerge-

schoß: Verwendung von druckdichten Bauteilen
• Anhebung von Lichtschächten & Türschwellen: wenige 

Zentimeter machen oft den Unterschied.

INSTANDHALTUNG UND
ORGANISATORISCHE MASSNAHMEN
• Dachrinnen & Abflüsse sauber halten
• Auflandungen (angeschwemmtes Erdreich) vor 

Schutzmauern entfernen
• Notfallplan: Sandsäcke oder mobile Schutzsysteme 

griffbereit lagern

TECHNISCHE MASSNAHMEN
• Einbau Rückstauklappe: verhindert Eindringen von 

Schmutzwasser aus Kanalisation in das Haus.
• Elektroinstallationen und feuchtigkeitsempfindliches 

Inventar im Keller in erhöhter Lage anbringen/stellen
• Tauchpumpe für den Notfall vorhalten

EPZ - ELEMENTARSCHADEN PRÄVENTIONSZENTRUM
Eine Initiative der Brandschutzverbände Oberösterreich,
Niederösterreich, Steiermark und Burgenland 

KONTAKT
Oberösterreich: +43 (0)732 / 7617-0
Niederösterreich: +43 (0)2272 / 9005-16688
Steiermark:
Burgenland:
E-Mail:
Web: 

+43 (0)316 / 82 74 71
+43 (0)2682 / 62105-19
office@elementarschaden.at
elementarschaden.at

STARKREGEN: 
WENN DAS WASSER
PLÖTZLICH KOMMT!

SO SCHÜTZENSIEIHRZUHAUSE 

Schützen Sie Ihr Zuhause, bevor es zu spät
ist – mit den richtigen Maßnahmen gegen
Starkregen!

4. Oktober 2025

4. Oktober 2025

Zivilschutz
Steiermark
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Wir planen ein neues, umweltfreundliches Projekt, den "TrennMeister". Dieses
innovative Mülltrennsystem soll es den Schülerinnen ermöglichen, Abfall
einfach und korrekt direkt im Schulgebäude zu trennen. Wir sind überzeugt,
dass dies einen wertvollen Beitrag zur Umweltbildung und Abfallvermeidung
leisten wird.
Im Rahmen unserer Workshops in den letzten Jahren haben wir festgestellt,
dass das derzeitige Mülltrennsystem in den Schulen verbessert werden kann.
Ein einheitliches System würde sicherstellen, dass das im Unterricht erlernte
Wissen über Mülltrennung und Recycling konsequent in die Praxis umgesetzt
wird. Es ist von großer Bedeutung, dass Schülerinnen die Möglichkeit haben,
das Gelernte auch im Alltag anzuwenden und zu praktizieren.
Ein gut durchdachtes, einheitliches Mülltrennsystem in den Schulen erleichtert
es den Schülerinnen, ihr Wissen direkt vor Ort umzusetzen. Dadurch können sie
ein Bewusstsein für Umweltschutz entwickeln und verantwortungsbewusstes
Handeln verinnerlichen. Dies trägt nicht nur zu einer besseren Mülltrennung
bei, sondern fördert auch das langfristige Umweltbewusstsein und die
Bereitschaft, sich aktiv für den Schutz unserer Umwelt einzusetzen.
Unser Ziel ist es daher, die Mülltrennung in den Schulen zu standardisieren und
sicherzustellen, dass das erlernte Wissen im Schulalltag aktiv angewendet wird.

Projekt “TrennMeister“

Bitte beachten Sie bei Fahrten
zum Wertstoffsammelzentrum,

dass ihr Frachtgut auch
dementsprechend gesichert ist.

Immer wieder werden Teile
verloren und verunstalten so

unseren Straßenzug. DANKE für
Ihr Verständnis.

Wertstoffsammelzentrum 
(Information) 



Personalia

Anna Knapp feierte 90er
Am Dienstag, den 10. Juni 2025 feierte Anna KNAPP aus Schalladorf ihren 90.
Geburtstag. Aus diesem Grund besuchten sie am Samstag, den 14. Juni 2025
Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL und OV DI Herbert PAMPERL jun. um die
Glückwünsche der Marktgemeinde Wullersdorf zu überbringen. Für den
Seniorenbund schloss sich Obfrau Luise BURGER den Glückwünschen an.

90. Geburtstag von Anna Hassa
Anna Hassa lebt seit 2023 in der betreuten Seniorenwohngemeinschaft
Sonnenplatzerl der Familie Schwinner in Ma. Roggendorf. Die Jubilarin ist
Mutter zweier Töchter und erfreut sich an 5 Enkerl und 7 Urenkerl. 25 Jahre
war die Wienerin Angestellte der Pensionsversicherung. Zum 90. Geburtstag
am 23. Juni 2025 überbrachten für die Marktgemeinde Wullersdorf VBgm.
Annemarie Maurer und OV Thomas Pamperl herzliche Glückwünsche.

Ehepaar Elfriede und Othmar
Huber feierten Goldene Hochzeit

Kürzlich feierten die Eheleute
Elfriedeund Othmar
HUBERaus Grund das Fest
ihrer Goldenen Hochzeit. Aus
diesem Grund besuchten am
Samstag, den 02. August
2025 Bürgermeister LAbg.
ÖkR Richard HOGL und OV
Heike BAUER die beiden, um
ihnen die Glückwünsche der
Marktgemeinde Wullersdorf
zu überbringen.

Ehepaar Völker aus Hetzmannsdorf
feierte Goldene Hochzeit

Vor kurzem feierten die Eheleute
aus Hetzmannsdorf Martha und
Gerhard VÖLKER das Fest ihrer
Goldenen Hochzeit.
Aus diesem Grund besuchten sie
am Samstag, den 09. August
2025 die Vertreter der
Marktgemeinde Wullersdorf
Bürgermeister LAbg. ÖkR
Richard HOGL und OV GR
Benjamin PIGLMAIER und
überbrachte die Glückwünsche
der Gemeinde.

Neues Trenn-ABC ab sofort
erhältlich!

Der Abfallverband Hollabrunn
stellt ab sofort ein neues Trenn-

ABC in Papierform zur Verfügung.
Dieses praktische

Nachschlagewerk hilft Ihnen
dabei, Abfälle richtig zu trennen
und zu entsorgen, ganz im Sinne

unserer Umwelt!

Ehepaar Grameld feierten
Goldene Hochzeit
Das Ehepaar Renate und Johann
GRAMELD aus Immendorf feierten
am Samstag, den 23. August 2025
das Fest ihrer "Goldenen Hochzeit".
Am Freitag, den 29. August 2025
überbrachten Bürgermeister und
Ortsvorsteher LAbg. ÖkR Richard
HOGL und Gemeinderätin Petra
THÜRR den Grameld's die besten
Glückwünsche der Marktgemeinde
Wullersdorf zum Goldenen
Ehejubiläum.



 
In den unsicheren Zeiten des Mittelalters war der Schutz der Siedlungen, vor allem jener in der Nähe von

Grenzen, sehr wichtig. Und so entstanden in solchen gefährdeten Gebieten Angerdörfer. Das
ursprüngliche Angerdorf war also ein besonders geschütztes Dorf. Durch die miteinander verbundenen

Häuser, die ringförmig eine Grasfläche, den Anger, umgeben, war ein leidlicher Schutz vor äußeren
Bedrohungen gegeben. Und der Anger konnte in kriegerischen Zeiten Futter für die Tiere liefern. Der

Anger war daher gemeinschaftlicher Besitz der Gemeindebürger, er wurde gemeinschaftlich genutzt und
musste daher auch von der Gemeinschaft gepflegt werden. Dieser gemeinschaftlich benutzte Teil des

Gemeindevermögens an Grund und Boden wird auch „Allmende“ genannt.

 Immendorf, das zu Beginn des 12. Jahrhunderts gegründet wurde und das in Grenznähe gelegen ist, ist
ein solches Angerdorf. Der Anger ist auch heute noch nicht verbaut, er ist mit Bäumen bepflanzt und auf

ihm finden immer wieder gemeinschaftliche Veranstaltungen statt. Der Anger ist somit ein sehr
wesentlicher Teil einer Siedlung.

 
Dkfm. Wilhelm Helgert

Der Anger von Immendorf

Geschichtsverein



 Am Samstag, den 14. Juni 2025 fand in der Galerie Stiegenwirt die Eröffnung der
Doppelausstellung „SYNERGIE“ von Lizzy Mayrl und Leo Pluschkowitz statt.
 
Obmann Andreas Semerad, Kunst- und Kulturkreis Wullersdorf, hob hervor, wie wichtig
kontinuierliche, bauliche und technische Maßnahmen seien, um der zeitgenössischen Kunst einen
angemessenen Rahmen zu bieten. Im Anschluss wurden die Arbeiten von Lizzy Mayrl und Leo
Pluschkowitz vorgestellt.

 

 
Lizzy Mayrl, geboren 1962 in Salzburg, mit Studium an der Universität für Angewandte Kunst in
Wien, Mag.art Diplom. In ihrem Atelier in Hadres erstellt Lizzy Mayrl Grafiken und Kunstwerke aus
Textil - vor allem aus Filz - die zu Objekten und Installationen umgearbeitet werden. Chaotisch
anmutende Strukturen werden zu Lebenslinien, Lebensadern und beschreiben die komplexen
Beziehungen zwischen dem Selbst und der Außenwelt.
 
Leo Pluschkowitz, geboren in Grieskirchen, OÖ, ist Fotokünstler aus Hadres. In seinen Aufnahmen
wird das vermeintlich Ungeordnete in der Natur zur ästhetischen Komposition. Seine Fotografien
auf  Alu-Dibond fordern dazu auf, den Fokus auf  das Gewirr zu richten und darin Rhythmus, Tiefe
und Struktur zu entdecken.
 
Im Zusammenspiel der Werke von Lizzy Mayrl und Leo Pluschkowitz entsteht eine ästhetisch
überzeugende Verschmelzung der Medien, die als Metapher für Lebenswege und menschliche
Beziehungen verstanden werden kann.
 
 
Ausstellungstermine im Überblick:
• Drei Freunde – Zieglergasse 8: 13. September – 28. September 2025
• Künstlergemeinschaft Westliches Weinviertel: 11. Oktober – 26. Oktober 2025
• Kurt Spitaler, Manfred Hirschbrich und Gert Linke: 8. November – 23. November 2025
• Kunst-Advent: 6. Dezember – 14. Dezember 2025
 
Neben den fixierten Öffnungszeiten an den Wochenenden gibt es die Möglichkeit, individuelle
Besichtigungen und Führungen nach Vereinbarung zu organisieren. Für aktuelle Informationen
und weitere Details besuchen Sie regelmäßig unsere Website auf  galerie-stiegenwirt.at.

Kunst- und Kulturkreis

Vernissage: „SYNERGIE - Gewirr und Struktur“ - 
Doppelausstellung

Ausstellungseröffnung am 14. Juni 2025 in der Galerie Stiegenwirt in Wullersdorf 

Ausstellungsansichten. Foto: Reinhard Srb Ausstellungsansichten. Foto: Reinhard Srb

Kunst- und Kulturkreis
WULLERSDORF



Im Rahmen des ersten Bibliotheken-Festival NÖ
gab es das Bibliotheksfest für die ganze
Familie, mit Mitmachstationen für Kinder und
Jugendliche. Bei einem Schätzspiel für Jung
und Alt gab es schöne Preise zu gewinnen und
auch für das leibliche Wohl war mit süßen
Genüssen und Schmankerln bestens gesorgt. 

Mit Michael Stavaric wurde in die Tiefen des
Ozeans abgetaucht. Er faszinierte die
Zuhörerschar mit seinen Ausführungen über
Haie. 

Drei Tage lang war die bekannte Illustratorin 
und Kinder-und Jugendbuchautorin Nora Leitl 
zu Gast in Wullersdorf. Es gab zwei 
philosophische Lesungen „Gute Frage, sagte 
die Buchstabensuppe“ und „Einmal wirst du…", 
bei denen die verschiedensten Fragen und 
Themen diskutiert wurden. Im Anschluss gab es 
dann jeweils noch einen Zeichenworkshop. Bei der Lesung „Ungalli“ begeisterte Lena

Raubaum alle Volksschulkinder mit ihrer
äußerst lebhaften Erzählweise und ihrem
schauspielerischen Talent.

 

. 
 
Mucks(fleder)mäuschenstill lauschten die 
Zuhörer den Fledermausgeschichten aus 
aller Welt, die Ameli Pauli, Saga Susa und 
Jutta Goldgruber mit musikalischer 
Untermalung erzählten 

Wie jedes Jahr gegen Schulschluss lud die
Bücherei die Vorschulkinder zu einem
Besuch in die Bücherei und für die
Erstklässler gab es das Buchstabenfest mit
Geschichten, Spielen und Rätseln zum
Thema ABC.
Die Schüler der zweiten Klasse absolvierten
den Bibliotheksführerschein. 

Nach einem Picknick auf der Pfarrwiese
berichtete Willi Müllebner viel Interessantes
über diese faszinierenden Tiere. Zum
Abschluss konnten dann die Fledermäuse
bei ihrem Flug am Abendhimmel beobachtet
werden. 

Viel Programm für Kinder 



Oktober 2025
Do, 2. 19 Uhr Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde Clubraum Gemeindeamt

Fr, 3. 17 Uhr Kochkurs “Vegetarische Herbstküche” Küche NMS Wullersdorf

Sa, 4. ab 18 Uhr Lange Nacht der Museen

Mi, 8. 10-11 Uhr Treffen für alle Babys und Kleinkinder Armenhaus Wullersdorf

Sa, 11. 9-12 Uhr Schmankerlmarkt Hauptplatz Wullersdorf

Sa, 11. 14.30-16.30 Uhr Drachensteigen in der Hundsbergkellergasse Hart Aschendorf

Sa. 18.-
So 19. Offene Atteliers

November 2025
Sa, 8. 9-12 Uhr Schmankerlmarkt Hauptplatz Wullersdorf

Sa, 8. 19 Uhr
Al dente - Eine bissfeste Komödie von S.
Schwarz und H. Rendler
Termine: 9.11.2025 - 16 Uhr, 15.11.2025 - 
19 Uhr und 16.11.2025 - 16 Uhr

NÖ Mittelschule Wullersdorf

Dezember 2025
So, 7. 16 Uhr Adventliches Singen mit dem DAC Chor Kirche Wullersdorf

Sa, 13. 9-12 Uhr Schmankerlmarkt Hauptplatz Wullersdorf

So, 14. 14.30 Uhr Gemeindeadvent 55+

Veranstaltungen

Dieser Veranstaltungskalender ist ein Service der Gemeinde. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit!
Terminänderungen oder Absagen bitte an das Gemeindeamt Wullersdorf melden (gemeinde@wullersdorf.at, 02951/8433),
damit diese Veranstaltungen nicht weiter in Lokalpresse oder online beworben werden.

Wir bitten um Übermittlung von
Berichten und Terminen bis
 Sonntag, 23. November 2025
Elektronische Übermittlung von
Beiträgen bitte an:
gemeinde@wullersdorf.at

Redaktionsschluss
nächster Dorftrommler


